
16

01
Landwirtschaft und Jagd

4’844
3’371

1’248
225

4’169

�
011

Pflanzen Anbau einjährig

2’208
1’690

417
101

1’964

�
011100

Getreide (ohne Reis), Hülsenfrüchte und Ölsaaten Anbau

88
41

38
9

73

�
011300

Gemüse, Melonen, Wurzeln und Knollen Anbau

2’105
1’623

387
95

1’876

�
011900

Pflanzen Anbau einjährig diverse

367
320

38
9

349

�
012

Pflanzen Anbau mehrjährig

1’344
615

664
65

1’178

�
012101

Wein- und Tafeltrauben Anbau

279
61

197
21

250

�
012102

Weinbau-Kellerei

318
58

255
5

285

�
012400

Kern- und Steinobst Anbau

1’164
495

619
50

1’025

�
012900

Pflanzen Anbau mehrjährig diverse

120
104

14
2

108

�
013000

Baumschulen, Pflanzenanbau zu Vermehrungszwecken

52
38

14
–

47

�
014

Tierhaltung

900
760

112
28

788

�
014100

Milchkuhhaltung

102
87

9
6

89

�
014200

Rinderhaltung von gleicher Gattung

34
28

6
–

27

�
0143

Pferde- und Eselhaltung

146
101

38
7

116

�
014300

Pferdehaltung

146
101

38
7

116

�
014500

Schaf- und Ziegenhaltung

111
82

26
3

91

�
014600

Schweinehaltung

367
338

24
5

322

�
014700

Geflügelhaltung

215
184

25
6

198

�
014900

Tierhaltung diverse

109
79

27
3

90

�
015000

Landwirtschaft gemischt

203
160

32
11

163

�
016

Landwirtschaftliche Dienstleistungen

444
341

91
12

330

�
016100

Landwirtschaftliche Pflanzenbaudienstleistungen

213
169

39
5

168

�
016200

Tierhaltungsdienstleistungen

236
177

52
7

167

02
Forstwirtschaft und Holzeinschlag

540
357

145
38

439

�
021000

Forstwirtschaft

244
149

79
16

207

�
022000

Holzeinschlag

10
6

3
1

3

�
024000

Forstwirtschaft- und Holzeinschlagsdienstleistungen

474
311

128
35

385

03
Fischerei und Aquakultur

99
74

17
8

78

�
031

Fischerei

29
22

4
3

27

�
031200

Süsswasserfischerei

26
20

3
3

25

�
032

Aquakultur

76
56

14
6

57

�
032200

Süsswasseraquakultur

70
50

14
6

51

Geschäftsadressen nach Märkten 

Adressselektion leicht gemacht: Wählen Sie schnell und einfach die Zielgruppen

aus, die am meisten Erfolg versprechen. Über 2’300 Branchen stehen zu Ihrer

 Verfügung. Nutzen Sie dieses enorme Potenzial.

Adressen gesamt
Geschäfts-

führer

Art.-Nr.
Zielgruppe

Total
CH-D

CH-F
CH-I

Total

x
Kreuzen Sie einfach die gewünschte Zielgruppe an und senden Sie uns die

entsprechenden Seiten zu. Oder füllen Sie das Formular auf Seite 59 aus. 

Sie erhalten umgehend Ihr individuelles Angebot.

DirectBusiness
Direct-Marketing – Infos aus erster Hand

www.awz.ch

Im neuen Adressenkatalog finden Sie Zielgruppen von
A wie Aquakultur bis Z wie Zeltvermietung. Der Kata-
log ist aber weit mehr als eine Branchen- und Ziel-
gruppen-Übersicht der AWZ-Möglichkeiten; er ist auf
vierundsechzig Seiten eine eigentliche Inspiration für
zielgruppengerichtetes Direct-Marketing. 

Wenn Sie Geschäfts- und Privatadressen bei der AWZ
AG beziehen, dann setzen Sie auf kompromisslose
Schweizer Qualität: Im langjährigen Durchschnitt sind
über 99 % der eingesetzten Adressen postalisch kor-
rekt. Und bei mehr als 97 % der Adressen erreichen
Sie den richtigen Entscheidungsträger oder die rich-
tige Entscheidungsträgerin im Unternehmen.

Als eines der ersten Unternehmen der Branche haben
wir vor fünf Jahren das Datenschutzgütesiegel Good-
Priv@cy eingeführt. Auch dies ein Zeichen, dass wir
alles daransetzen, Ihnen die besten Adressen zur 
Verfügung zu stellen. Profitieren Sie davon!

René Schaad 
stv. Leiter Verkauf 

Seite 2 – Möchten Sie den VR-Präsidenten direkt

ansprechen? – Die AWZ macht’s möglich.

Seite 3 – Porträt Duravit – Exklusives Design

im Bad hat einen Namen.

Seite 4 – Corporate Identity – Ein Begriff mit

vielen Interpretationen …

Umfassend, topaktuell und übersichtlich. So präsentiert sich der neue Adres-
senkatalog mit mehr als 5,6 Millionen Privatadressen und über 455'000 Ge-
schäftsadressen. Als führendes Schweizer Traditionsunternehmen in der
Branche bürgt die AWZ AG seit 1895 für höchste Adressenqualität und selbst-
verständlich gelten die strengen Sicherheits- und Datenschutzvorschriften
gemäss Datenschutzgesetz (DSG) und GoodPriv@cy für den gesamten AWZ-
Adressenpool.  

Neuer Adressenkatalog:

Das perfekte Planungs-
mittel für Ihre nächsten 
DM-Aktivitäten …

Erfolgsrezept
Direct-Marketing

Erstmals wurden die Geschäfts- und Privatadressen in
einem einzigen Katalog zusammengeführt. Auf einen Blick
ist also die gesamte Adressenkompetenz der AWZ AG 
ersichtlich. Mehr noch, der Katalog ist eine eigentliche
«Fundgrube» für kreatives Direct-Marketing!

Der neue Adressenkatalog: 
Klare Struktur und unzählige Selektions-
möglichkeiten bei den Geschäfts- und 
Privatadressen. 

54

� ohne Angabe 351’000 159’000 105’000 87’000

� Single, jung, urban 514’000 307’000 200’000 7’000

� Bodenständig 719’000 605’000 103’000 11’000

� Arbeiterquartiere 690’000 511’000 168’000 10’000

� Eliten 423’000 305’000 109’000 9’000

� Schweizerischer Durchschnitt 561’000 433’000 110’000 19’000

� Total 3’259’000 2’320’000 795’000 144’000

� ohne Angabe 395’000 494’000

� junge Erwachsene (u. 25 J.) 153’000 358’000

� Singles (unter 45 J.) 599’000 954’000

� junge Paare (u. 45 J.) 248’000 454’000

� Familien mit Kleinkindern 252’000 855’000

� Familien mit Schulkindern 186’000 597’000

� Familien mit Teens 114’000 340’000

� Singles (45–60 J.) 329’000 432’000

� Paare (45–60 J.) 289’000 534’000

� Singles (über 60 J.) 253’000 296’000

� Paare (über 60 J.) 439’000 755’000

� Total 3’259’000 6’069’000

� ohne Angabe 533’000 341’000 163’000 29’000

� bis und mit 35 Jahre 1’623’000 1’216’000 352’000 55’000

� 36–49 Jahre 1’495’000 1’095’000 338’000 62’000

� 50–64 Jahre 1’296’000 963’000 283’000 50’000

� ab 65 Jahre 1’122’000 822’000 249’000 51’000

� Total 6’069’000 4’437’000 1’385’000 247’000

Lebensphasen, Alter

Anzahl Personen
Alterskategorien Schweiz CH-D CH-F CH-I

Anzahl Haushaltungen
Wohnumfeld Schweiz CH-D CH-F CH-I

Wohnsituation, Gebäude

Anzahl Haushaltungen Anzahl Personen
Lebensphasen Schweiz Schweiz

Adressenkatalog

Ihr Partner für mehr als 5,6 Millionen Privatadressen 

und über 455’000 Geschäftsadressen

Geschäftsadressen:
Hier finden Sie den gesamten Firmenbestand an Gross-
unternehmen, KMU, Behörden, Verbänden und Vereinen 
in der Schweiz. Die Selektionsmerkmale nach Branchen
entsprechen der aktuellsten, international gültigen NOGA-
Klassifizierung (Nomenclature Générale des Activités éco-
nomiques) aus dem Jahr 2008. In den meisten dieser
Unternehmen können Sie ganz gezielt eine Ansprechper-
son nach Funktion selektieren, z.B. Geschäftsführer, Ein-
kaufsleiter, Finanzleiter, Informatikleiter, Verkaufsleiter etc. 

Beispiel: Erstkontakte in der Chefetage führen in der
Regel über das Direktionssekretariat. Die AWZ AG 
liefert Ihnen rund 2'400 Adressen von Direktionsassis-
tentinnen und -assistenten aus der ganzen Schweiz. 

Fortsetzung auf Seite 2



Alles aus einer Hand

Adressen-Datenbanken
selektionieren | personalisieren | individualisieren 

Wählen Sie Ihr Publikum aus 5,6 Mio. Privatadressen,
455'000 Geschäftsadressen, 450'000 E-Mail-Privat-
adressen und SMS-Mobilenummern aus.

Adressiertes Direct-Marketing

Individueller Vertragungs-Service
Prospekte | Muster | Periodika

2,3 Mio. Briefkästen ohne Stopp-Kleber erwarten 
Ihre Werbung. Dank Selektionsmöglichkeiten erreicht
Ihre Streuwurfsendung das richtige Publikum.

Unadressiertes Direct-Marketing

Datenbank-Lösungen 
analysieren | aktualisieren | CRM

Wir bereinigen und ergänzen Ihre Kundenadressen.
Kurz: Sie übergeben uns Ihr Adress-Management 
und freuen sich über den gesteigerten Response.

IT-Dienstleistungen

Lettershop und Fulfillment
drucken | konfektionieren | versenden

Wir drucken, adressieren, verpacken und versenden
Ihre Werbemittel. Bei der Responsebearbeitung Ihrer
Mailings unterstützen wir Sie von A–Z.

Mailing-Produktion 

Es gibt immer wieder spezielle Angebote und

Dienstleistungen, die man «ganz oben» in der

Chefetage unterbreiten möchte. Mit dem vorlie-

genden Kalkulationsbeispiel sprechen sie 2'275

Verwaltungsrats- oder Stiftungsratspräsidenten

aus grösseren Firmen in der deutschen Schweiz

direkt an. Teilen Sie uns Ihre Wünsche und Vor-

stellungen mit. Die AWZ AG zeigt Ihnen gerne, wie

Sie mit Direktwerbung fokussiert und effizient 

ans Ziel kommen! 

Total deutsche Schweiz 2'275 Adressen

Datenbankpauschale CHF 160.00

Personalisierte Adressen
620.00 per Tausend CHF 1'410.50

Kriterium Anzahl Mitarbeitende
CHF 160.00 per Tausend CHF 364.00

Lieferung als Excel-Tabelle CHF 50.00

Total Adresskosten
einmalige Nutzung exkl. MwSt CHF 1'984.50

Kalkulationsbeispiel Geschäftsadressen 

Firmen mit mehr 
als 50 Mitarbeitenden, 
personalisiert mit dem 
Namen des Verwaltungs-
rats-/Stiftungsrats-
präsidenten

Fortsetzung von Seite 1

Privatadressen:
Auch bei den Privatadressen heisst unser Motto «Selektion
(fast) ohne Grenzen». Zu den üblichen Kriterien wie 
Alterskategorien, Haushalttyp, Berufsgruppen oder Kon-
sumverhalten stehen Ihnen auch eher spezielle Selekti-
onsmöglichkeiten zur Verfügung. So können Sie Pendler
nach Verkehrsmittel und/oder Arbeitsort auswählen, 
Liegenschaftsbesitzer nach Gebäude-Altersklassen kon-
taktieren oder Familien mit Teens ganz speziell anspre-
chen. In Kombination mit Geo-Marketingdaten kann auch
folgende Selektion ausgeführt werden:

Beispiel: Einfamilienhausbesitzer, bei welchen das Haus
einen Mindestabstand von 20 m zum nächsten Gebäude
aufweisen muss. Diese Gebäude haben also einen grös-
seren Umschwung und sind somit interessant z.B. für Gar-
tenpflege, Gartenartikel, etc. 

Bestellung Adressenkatalog
Sie können den neuen Adressenkatalog mit der Karte in
diesem DirectBusiness kostenlos bestellen oder noch 
einfacher, direkt via Internet unter www.awz.ch herunter-
laden oder bestellen. Viel Spass beim Entdecken neuer 
Inputs für Ihre kreative Direktwerbung! 

Aus dem Marketing-Glossar 
Fulfillment
Dienstleistungspaket zur prompten Erledigung der Kun-
denwünsche im Umfeld von Direct-Marketing-Massnah-
men, z.B. Bearbeiten von Anfragen, Ausführen von Bestel-
lungen, Verpackung, Versand, Rechnungsstellung, Inkasso.

Listbroking
So nennt sich die Vermittlung von aktuellen und zielgrup-
pengerichteten Adressen (Adresslisten). Meistens sind
diese verbunden mit einer speziellen, in der Praxis bereits
ausgetesteten Adressqualität (z.B. Postbesteller von IT-
Artikeln, Menschen mit einer hohen Affinität zum Pferde-
sport etc.). 

Permission-Marketing
Das Erlaubnis-Marketing ist im Zusammenhang mit den
neuen Medien in aller Munde. Die Fachwelt ist sich einig,
dass die unerwünschte Mail-Flut (Spam) bekämpft wer-
den muss. Eine Möglichkeit ist das Permission-Marketing,
welches vorsieht, dass für Online-Werbeaktivitäten das
Einverständnis der Zielpersonen eingefordert werden
muss.

Weitere Erklärungen rund um das Marketing 
finden Sie im Glossar unter www.awz.ch → News
und Wissen → Glossar. 



Kundenporträt 

Design im Bad hat einen Namen: Duravit

Das Fax-Mailing 

Aufmerksamkeit 
ist garantiert

Bücher-Tipps im Internet 

Neu über COSMOS Verlag abgewickelt

Ein Beratungsgespräch

Neuer Katalog Geschäfts- und 

Privatadressen 

Vertragungs-Katalog  XLS  PDF

Broschüre «Direct Easy» (Neuauflage 2009)

AWZ-Imagebroschüre

Vorname/Name

............................................................................................................
Firma/Organisation

............................................................................................................
Adresse

............................................................................................................
PLZ/Ort 

............................................................................................................
Telefon

............................................................................................................
E-Mail

............................................................................................................

Ich 
wünsche…

Schon 1987, als das Bad noch ein Stiefkind der Innenein-
richter war, begann Duravit auf Design zu setzen und rief
in einer Werbekampagne für die Serie Giamo kühn die
«Eroberung des Bades durch das Design» aus. Heute ist
die Designkompetenz längst ein Alleinstellungsmerkmal
des Unternehmens, die Marke zum Trendsetter für inno-
vatives Design im Badbereich avanciert. Ein Erfolgsrezept,

das von den Zutaten lebt: dem «richtigen Mix» an De-
signern. Durch enge und langjährige Partnerschaften sind
die Namen Sieger Design und Philippe Starck fest mit 
der Marke Duravit verbunden. Die Zusammenarbeit mit
Philippe Starck startete 1992. Seine Kreationen gelten bis
heute als Meilensteine, welche die Sanitärbranche revolu-
tioniert haben. Zu den Designpartnern von Duravit zählen
ausserdem Phoenix Design, Lord Norman Foster, Prof. Frank
Huster, Michael Graves, Massimo Iosa Ghini, James Irvine
oder Herbert Schultes. Aber Duravit setzt auch auf neue
Namen. So definierte die Designergruppe Eoos mit den
Wannenprogrammen Paiova und Sundeck das Wannener-
lebnis neu und holt mit Inipi die Sauna aus dem Keller in
das Bad. Gemeinsam mit den Designern legte Duravit ein
gewaltiges Entwicklungstempo vor: In den letzten 20 Jah-
ren hat der Hersteller über 40 neue Projekte gestartet –
eine Leistung, die mit zahlreichen Designpreisen aus dem
In- und Ausland honoriert wird. Dabei stösst das Konzept
auch international auf eine breite Resonanz. Design Marke
Duravit geht heute in über 90 Länder. Architekten aus der
ganzen Welt setzen Duravit in ihren Kreationen ein. 

Duravit ist in der Schweiz seit dem 1. Oktober 2007 mit
einer eigenen Gesellschaft tätig. Mit insgesamt zehn Mit-
arbeitern deckt das Team sämtliche Vertriebs- und Marke-
tingaktivitäten ab und bearbeitet den Schweizer Markt
flächendeckend. Dazu gehört auch eine komplette Innen-
und Aussendienstmannschaft sowie ein Objektberater.

Duravit AG, Bahnweg 4
5504 Othmarsingen
Fax 062 887 2551
Mail info@ch.duravit.com.

Die Duravit AG bezieht bei der AWZ AG Geschäfts-
adressen für den Versand des Kundenmagazins. 

Heute versteht sich Duravit nicht nur als Ideen-
schmiede für schöne Design-Produkte, sondern
mehr und mehr als Anbieter von Erlebnisbädern,
die dem Benutzer auf Anhieb ein Wohlgefühl ver-
mitteln. (Fotos: Duravit)

Ein Fax-Mailing im elektronischen Zeitalter? Was auf den
ersten Blick nicht mehr ganz zeitgemäss klingt, kann sich
durchaus als ideales Kommunikationsmittel entpuppen. In
Zeiten, in denen die E-Mail-Flut kaum zu bewältigen ist,
bringt der Faxkontakt einen hohen Aufmerksamkeitsgrad.
Zudem ist das Medium Fax sehr flexibel und kann kurzfri-
stig eingesetzt werden. Die AWZ AG verfügt über ein gros-
ses Potenzial an Faxnummern aus zahlreichen Branchen. 

Das Beispiel zeigt ein zweiseitiges Fax-Mailing des Auto-
recyclers Zimmermann AG an das Schweizer Garagen-
gewerbe. Der Empfänger kann mit einem speziellen An-
frage-Formular via Gratis-Fax sofort reagieren. Full-Service
Fax-Versand mit anschliessendem Reporting durch die
AWZ AG. 

Unter www.awz.ch → Services → Bücher-Tipps
finden Sie aktuelle Bücher-Tipps mit empfehlens-
werter Marketing-Fachliteratur. Neu werden die
Buchbestellungen über den COSMOS Verlag Muri
b. Bern abgewickelt. Profitieren Sie von diesem
praktischen Service! 

Vor über 190 Jahren begann die Geschichte von Duravit in Hornberg im
Schwarzwald, als Georg Friedrich Horn eine kleine Fabrik gründete, in der
Steingutgeschirr und mit Beginn des 20. Jahrhundert «sanitäre Spülwaren»
produziert wurden. Seither hat sich Duravit ausschliesslich dem «Leben im
Bad» verschrieben und deckt heute mit Sanitärkeramik, Badmöbeln und dem
Geschäftsfeld Wannen + Wellness die komplette Badeinrichtung ab.

� Frontbleche

� Stossstangen

� Kot0ügel

� Motorhauben

� Scheinwerfer

� Anlasser

� Alternatoren

A U T O E R S A T Z T E I L E

ZE
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T NACH ISO 9002 

CERTIFIÉ ISO 9002 

Nr. 12919

ZIMMERMANN AG · CH-4922 Bützberg BE · Tel. 062 958 65 65 · mail@zimmermannag.ch · www.zimmermannag.ch 

Erkundigen Sie sich jetzt bei Zimmermann 

nach den gewünschten Autoteilen. 

Sie werden sehen: Es lohnt sich für Sie!

Der nächste Winter steht vor der Tür:

Occasion- und Neuteile 

aus einer Hand – jetzt 

bis zu 50% Rabatt!

GRATIS-F
AX FÜR ALLE ANFRAGEN

0800 55 32 80

FÜR ANFRAGEN PER TELEFON

062 958 65 65

FÜR ANFRAGEN PER E-MAIL

mail@zimmermannag.ch
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Motorentyp (aus Abgasdokument):

Type de motorisation (figurant sur la fiche d’entretien du système antipollution):

Getriebetyp:

Type de transmission:

Benzin
Handschaltung 

ABS
Klima

Essence 
Boite manuelle 

Climat

Diesel
Automat 

4x4

Boite automatique

Gesuchte Ersatzteile:

Pièces de rechange recherchées:

Anzahl
Ersatzteil (Elektronik: Hersteller-Nr. angeben)

JA
NEIN

Preis brutto
Bemerkungen

Nombre de Pièces (électronique: indiquez le n° de fabricant)

Oui
Non

Prix brut
Remarques

Datum/Unterschrift:

Date/signature:

Preise exkl. MWSt

Prix hors T.V.A.

Transportkosten ca. Fr.

Frais de livraison env. CHF 

Eingang / Arrivée Erledigt durch / Traité par

Für internen Gebrauch. Bitte leer lassen.  

Réservé à l’usage interne. Laisser vierge.

FAX-ANTWORT ZIMMERMANN AG

REPONSE PAR FAX DE ZIMMERMANN AG
21 Marke und Typ

Marque et type

23 Fahrgestell Nr.

N° de châssis

24 Typengenehmigung

Homologation de type

37 Hubraum

Cylindrée

38 1. Inverkehrssetzung

1re mise en circulation

Ja, wir bestellen die oben aufgeführten Ersatzteile.

Oui, nous commandons les pièces de rechange indiquées.

Lieferung Quali-Night (Bestellungen bis 17 Uhr werden am anderen Morgen bis 7 Uhr ausgeliefert).

Livraison Quali-Night (les commandes passées avant 17h00 seront livrées le lendemain avant 7h00).

Hauslieferung per Camion oder Post. / Livraison à domicile par camion ou par la poste.

Wir holen die Ersatzteile in Bützberg ab. / Nous récupérerons les pièces de rechange à Bützberg.

Fax-Nr. (für Rückantwort)

N° de fax (pour la réponse)

Kunden-Nr. (falls bekannt)

N° de client (si disponible)

Angaben aus dem Fahrzeugausweis, bitte komplett ausfüllen!

A remplir à l’aide de toutes les données figurant sur le permis de circulation

du véhicule.

FAX-ANFRAGE KUNDE

DEMANDE PAR FAX 

DU CLIENT

FAX-BESTELLUNG KUNDE

COMMANDE PAR FAX DU CLIENT

GRATIS
-FA

X FÜ
R ALLE

 ANFRAGEN

0800 55 32 80

FA
X GRATUIT POUR DEMANDES

Die Lieferung erfolgt gegen  NN   
Rechnung

Livraison contre  Remb.   
Facture

A U T O E R S A T Z T E I L E

BIS/
JUSQU’A 40% RABATT/

 RABAIS
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Hier Ihre Adresse/Stempel:      A
dresse/tampon:



  

 
 

 
 

 

  
 

 
 

  
 

 
 

 

 
 

  
 

  
 

 
 

 

 

  

  
 

  

  

 
 

 

 

  

  

  

 
 

 

 
 

 
  

  
  

   
 

 

 
 

 
 

  

 
 

  
 

 

 

  
  

 
   

   

 
   

   
     

 
 

  
 

Wohl kaum ein anderer Marketingbegriff ist derart belegt wie die Bezeich-
nung «Corporate Identity» (CI). Alles Mögliche und Unmögliche wird darin
verpackt. Dabei ist die CI weit mehr, als ein schön gestaltetes Logo auf dem
gepflegten Briefpapier. Als Corporate Identity wird die umfassende Wahr-
nehmung und «Strahlungskraft» des einzelnen Unternehmens bezeichnet. 

Corporate Identity – Ein Begriff mit
vielen Interpretationen …

AWZ AG Bern
Sulgenrain 24 
3000 Bern 23
Tel. +41 (0)31 560 60 60
Fax +41 (0)31 560 60 70 
info@awz.ch
www.awz.ch

AWZ AG Zürich
Binzstrasse 39 
8045 Zürich
Tel. +41 (0)44 456 58 58
Fax +41 (0)44 456 58 60
info@awz.ch
www.awz.ch
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Ein wenig Theorie
Die Grunddefinition aus den siebziger Jahren hat heute
noch Gültigkeit, auch wenn sich im Lauf der Zeit weitere
Trendbegriffe dazugesellt haben. Eine wirkungsvolle Cor-
porate Identity wird durch das optimale Zusammenspiel
der drei Bereiche 

• Corporate Design
• Corporate Communication
• Corporate Behaviour

erreicht. Die Projektion der Corporate Identity ist das Cor-
porate Image. Eine langfristig wirtschaftlich erfolgreiche
Firma hat ein intaktes und überzeugendes Corporate
Image beim Zielpublikum. Alle Bemühungen rund um die
Corporate Identity zielen auf zwei Wirkungsebenen. 

a) nach aussen:
Das Unternehmen wird sympathisch, glaubwürdig und
kompetent wahrgenommen. Klare Abgrenzung gegenüber
den Mitbewerbern. Dieses positive Bild hat direkte Aus-
wirkungen auf den Unternehmenserfolg.   

b) nach innen:
«WIR-Gefühl». Ich arbeite in einem Top-Unternehmen. Ich
arbeite gerne hier. Ich habe hier einen Job mit Zukunft.
Die Produkte und Leistungen «meiner» Firma sind gefragt.
Dieses positive Bild hat direkte Auswirkungen auf Pro-
duktivität und Leistung. 

Praxis
Auch heute noch wird Corporate Identity oft gleichgesetzt
mit Corporate Design: Schöne Briefschaft, Design bei den
Produkten, überzeugendes Erscheinungsbild in den Ver-
kaufsläden etc. Speziell bei grösseren Unternehmen ist die
Versuchung gross, bei einer Sanierung oder Neupositio-
nierung den Weg hauptsächlich über das Corporate 
Design zu definieren. In der Folge zeigen sich oft grosse
Diskrepanzen zwischen der Firmenpräsentation, der Fir-
menkommunikation und dem Firmenverhalten. Das Fazit:
Kundinnen und Kunden merken sehr wohl, dass hier im
Dunstfeld zwischen «Schein und Sein» etwas nicht stimmt.

Corporate Behaviour als Dreh- und Angelpunkt 
Das Firmenverhalten ist denn auch ein zentraler Punkt im
Zusammenspiel der einzelnen Elemente. Es muss in der
Regel während Jahren/Jahrzehnten aufgebaut und gelebt
werden. Eine erfolgreiche Corporate Identity ist immer
auch Sache der obersten Führungsetage. Sie kann nie von
einer Marketingabteilung oder einer externen Beratungs-
firma kurzfristig «aufgepfropft», sondern muss durch Ge-
schäftsleitung und Kader vorgelebt werden. Gerade aus
der jüngsten Schweizer Wirtschaftsgeschichte kennen wir
grosse Unternehmen, die sich mit einem perfekten Cor-
porate Design präsentieren, durch ihr (Fehl-)Verhalten aber
eine positive Gesamtwahrnehmung gründlich verhindern. 

Situation KMU
Die Schaffung und bewusste Pflege einer intakten Corpo-
rate Identity ist keineswegs etwas nur für Konzerne und
grosse Firmen. Die Situation ist in kleinen und mittleren
Unternehmen insofern etwas einfacher, als dass die ganze
Firmenstruktur in der Regel überblickbarer ist. Der Fir-
meninhaber prägt mit seiner Persönlichkeit meistens auch
den geschilderten heiklen Bereich Corporate Behaviour.
Auf der anderen Seite lässt sich der Patron im KMU-Be-
trieb manchmal nur ungern auf Beratung und Investitio-
nen in den Bereichen Corporate Design und Corporate
Communication ein. Trotzdem gibt es zahlreiche Betriebe,
bei denen alle Theorien rund um die Corporate Identity
umgesetzt werden, ohne Hilfe von aussen und ohne be-
sondere Schulung. Vielleicht nicht so professionell, aber
mit viel Herz, Charme und Engagement. 

KURZ
GESAGT
«Stecke mehr Zeit in deine Arbeit 
als Arbeit in deine Zeit.»

Friedrich Dürrenmatt (1921–1990) Schweizer, 
Schriftsteller, Dramatiker und Maler 

    
   
   
    

  

 
 

    
 

  
  

  

 

  
  

    
    

    

 
 

   
   

    
   

   
  
 

 

  
  
  
 
  

   

 
 

 
   

  
  

  
 

Corporate Design
Firmen-Erscheinungsbild

Namenszug, Logo, Typografie, Farben etc. 

Ziel: Mit optimaler Gestaltung und 
Präsentation den überzeugenden 
optischen Auftritt schaffen. 

Corporate Communication
Firmen-Kommunikation

Werbung, Public Relations, 
Verkaufsförderung etc.
 
Ziel: Mit professioneller Kommunikation 
die entscheidenden Kundennutzen 
hervorheben.  

Corporate Behaviour
Firmen-Verhalten 

Sozialverhalten, Finanzierungsverhalten, 
Umweltverhalten etc. 

Ziel: Mit glaubwürdiger Firmenkultur
den positiven Gesamteindruck vermitteln. 
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Corporate Identity
Strahlungskraft 

des Unternehmens
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